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Donnerstag , den
Nr . 21,274 . Die mit den nordamerikanischen

Staaten bestehenden Freizügigkeit -
Verhältnisse betr .

An sämmlliche G r 0 ß h e r z 0 g l i ch e Lbcr -
und B c z i r k s - A e >n t c r des Kreises :

Alle diejenigen welche in die vereinigten Staaten
von Nordamerika auöwandern , sie mögen aus¬
drücklich entlassen worden sehn , oder nicht , verlie¬
ren nach § . 10 . und 17 . des Gesezes vom 16. De¬
zember 1805 ( Rcggsbltt von 1811 Nr . 111 . ) ihr
Hcimathsrecht . Sine Ausnahme tritt nur bei den.
jcnigen ein , welche ohne Mitnahme ihres Vermö¬
gens zu vcrübergehendcn Zwecken und mit obrig¬
keitlicher Erlaub « iß nach Amerika gereist
sind.

Im Falle Personen , welche in den vereinigten
Staaten von Nordamerika wohnen , bei einer Ver -
laffenschaft betheiligt sind , hat der Notar genaue
Erkundigung einzuziehen ; in welchem Theil der ver¬
einigten Staaten sie zur Zeit des Erbanfalls ange¬
sessen waren , ferner ob sie mit Staatserlaubniß
ansgcwandert , oder ob sie als ausgetreten ( § . 17.
des allegirten Gesezes und Z . 5 . des Gesezes vom
5. Oktober 1820 Rcggsbltt S . 87 ) zu betrachten
scycn. Auswanderer , welche nicht Angehörige der
Staaten Pcnsplvanicn und Ohio sind , kön¬
nen an den Liegenschaften einer im Grvßhcrzogthum
rröffnctcn Erbschaft nicht Theil nehmen .

Hinsichtlich der Ausgetretenen ist dem Amte An .
zeige zu machen , damit das gesezliche Verfahren
gegen sie cingeleitet werde . Sobald sie als ausge¬
treten erklärt sind , werden sie hinsichtlich der Erb¬
rechte gleich den Auswanderern behandelt .

Dieß wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß und
Nachachtung in verkommenden Fällen gebracht .

Rastatt den 9. Juli 1811 .
Großh . Regierung des MittclRhcinkreises .

B a u m g ä r t n e r .
OANro . 15, 106 . Den Genuß des Fleisches

von verunglücktem oder erkranktem
Vieh betreffend.

Da c ?» schon öfters vorgekommcn ist , daß krankes
oder einer Krankheit verdächtiges Vieh heimlicb oder
eigenmächtig geschlachtet wurde , ohne daß vorher die
Erlaubniß vom Amte und Phpsikate eingeholt worden
ist , so beauftragt man die Bürgermeister , die Ver¬
ordnung vom 29 . August 1818 Nr . 1l496 . im An¬
zeigeblatt Nro . 71 . in den Gemeinden wieder zu ver¬
künden und auf den strengen Vollzug zu wachen .

Durlach den 20 . Juli 18) 1 .
GroßherzoglicheS ObcrAmt .

OANr . i 5 l 6o . Das Verfahren bei Bestra¬
fung der Bettler und die Gebühren

für Einfangung derselben betr .
Man hat schon öfters Gelegenheit gehabt, sich zu

25 . 2 Uly 13 ^ .
überzeugen , daß die §§ . 2 . 5 und l7 der Verordnung
Großh . Hochpreißl . Ministeriums des ssnnern «om13 . Merz 1835 im Reg . Bl . Nr . 18 . nicht überall ge .
bührend befolgt werden , weshalb man die Burger »
mcister beauftragt , sich in verkommenden Fälle » ge .
nau darnach zu achten .

Durlach den 25. Juli 1814 .
Großherzogliches OberAmt.

OANr . 15161 . Den Taubeiiausflug auf das
Feld zur Zeit der Saat und Erndte betr .Ta die hohe Miuist .Vcrordnung vom 2 . Juli

1812 im Ncg . Bl . Nr . 2 l . in obigem Betreff nichtüberall befolgt werden foll , so sieht man sich veran¬
laßt , dieselbe wieder in Erinnerung zu bringen unddie Bürgermeister zur strengen Ueberwachung und
Vollziehung derselben anfznfordeni .

Durlach den 25 . Juli 1814 .
Groß herzogliches ObcrAmt.

OANro . 14,779 . Nach einer Bekanntmachung
der Oirectio » der Greßherzogl . Thierarzneischukc in
Karlsruhe beginnt am t . August d . I . der Unter¬
richt in der Hnsbeschlagkunst für Schmiede .

Dicscnigen Schmiede , welche daran Theil neh¬
men wollen , habe » sn !> vorher bei dem Beschlag¬
lehrer Bohner in Earloruhe zu melden .

Dieß wird unter Bezug auf die hohe Ministeri -
alverordiiung vom > 1 . Februar V . I . Nr . l5 ! 9 .im Verordnungsb ! .i >. Nro . 6 - , die Ausübung des
Gewerbes der Hufbeschlagschmiede betreffend , zuröffentlichen Kenntniß gebracht .

Durkach am 18. Juli 1844 .
Großherzogiiches Oberamt .

OANro . 14786 . Zu Königsbach ist unter den
Schweinen der Milzbrand ausgebrochen , weshalb
Ortssperre angelegt wurde , was öffentlich bekannt
gemacht wird .

Durlach den 18. Juli 1844 .
GroßherzoglicheS OberAmt .

Großherzogliches Oberamt .
Durlach am 28 . Juni 1814. -

OANro . lö , 5o 6 . Die Vorarbeiten zur Lon -
scription für das Jahr 1845
betr .
V e f cd i u ß .

An sämmlliche Gememderäthe :
Die Gemeinderäthe weiden in Folge der Entschlie¬

ßung Großh . hohen Ministeriums des Innern vom
II . d . M . im Reg Blatt Nro . Xlil . beauftragt ,
nunmehr die Vorarbeiten zur Eonscriptio » pro 1845
anzusangeu und sich dabei genau nach der Instruc¬
tion für die Vorbercilungsbehörden zu achten .

Dieselben werden noch besonders aus folgendes
aufmerksam gemacht :

, - .1 ) Zur Eonscription für 1845 gehören alle dicjeni .
gen männlichen Individuen , welche vorn t . Ja ,



nna .r bös 31 . -Dezember 1844 da ? zwanzigste
Le ? , » ? ! >, !,r zurückgelegt habe » und zwar in der-
ieuigeu Gemeinde , wo ihnen das Heimathsrccht
znsteht .

2) o,e,e » ,gen Pflichtigen , welche sich zwar in der
«gemeinde aufhalten oder im Jahr 1824 darin
gehöre » wurden , aber nach H 15 . des Eonscrip -
iionsgesetzes in die Piste einer anderen Gemein¬
de gehören , müssen dieser überwiesen werden
und cs ist hierüber Bescheinigung zu den Acten
zu nehmen .

L) Es ist den Pflichtigen urkundlich zu eröffnen ,
das? sic bei Vermeidung der in § . 7 . des Gcse .
tzes vom 26 Mai 1855 im Reg . Blatt Nr . XXVl .
angedrohten Strafe ihre nicht sichtbaren Ge¬
brechen längstens bis zur ZiehungStagsahrt an -
zngcben und die Beweise , womit sie ihre Ge¬
brechen darlhun wollen , beizubringe » haben .

Die Anmeldung äußerlich erlennbarer Ge¬
brechen ist nicht nokhwendig .

4 ) BefreiungSgesuchc müssen nach Maasgabe der
hohen Ministerialvcrordnung vom 9 . Inn . 1829
Nrv . 6,196 . in der vorgeschriebenen Zeit und
Form bei Vermeidung des Ausschlusses vorge¬
bracht werden . Die Vorbercitnngsbehörden ha¬
ben die Bescheinigung über diese Bekanntma¬
chung zu den Acten zu bringen . Wenn Be -
srcinngsgesuche angemeldet werden , so sind sol¬
che nach obiger Verordnung zu behandeln und
separat vorznlegen .

L) An die Eltern , Vormünder rc . der Abwesenden
ist in Zeiten eine urkundliche Aufforderung zu
erlassen , damit sich die Conscriptionspflichkigen
zu Hause einfinden .

6 ) In der Rubrik „ Geburtsort " ist in der Auf¬
nahmsliste auch der Geburtstag beizusehen .

7 ) Die Bescheinigungen über d >e öffentliche Aufle¬
gung der listen , über die erfolgten Bekanntma¬
chungen durch Ausschellen , Anschlag am Ge¬
meindehaus : c . sind den Acten der Vorbcrci -
tungsbehörde anzuheften und lezterc gehörig ge¬
ordnet , spätestens bis zum 26 . August
d . st . anher vorzulegen .

OANro . 14. 785 . Don Voranschlag der Ge¬
meinde Wöschbach pro
1844 bctr .

Dem verbesserten Voranschlag pro 1844 wird die
Staatsgenehmigung crtheuk und der Gemeindcrath
unter Hm veisung auf d>c Gcncralvers igung vom
16 . d . M - im Woch - Bl . Nro . 29 . die Einführung
der neuen Gcmcinderechnungs - Jnstrullion bctr . er¬
mächtigt , für den Zeitraum vom 1 . Juni bis lez -
ten Dezember d . I . eine direclc Umlage von 8 kr .
vom >00 fl . Gesammtstcucrcapital zu erheben .

Die Loci,1 - Ausgaben werden ans die Gcmein -
tecassc überiiomn ?cn und die Hand - und Fuhrdicn -
sl « an dni 28enigsinchmenden vcrsteigcit .

Durlach den 18. Juli 184 i .
Gros -Herzogliches OberAmt .

OANr . löioö . Den Voranschlag der Ge «
meinde Stupserich pro 1844 betr .

Dem Voranschlag der Gemeinde Stupserich pro
184 4 wird die Staatsgenehmigung ertheilt und der
Gemeinvcrath unter Bezug auf die im Wochenbl .
Nro . 29. enthaltene GeneralVcrfügung vom 10, d. M .

Rr . 14261 . die Einführung der neuen Gemeinderech -
nungs - Instruktion bctr . ermächtigt , für den Zeit¬raum vom 1 . Juni bis leztcn Dezember d. I . eine
Auflage auf den Mmendnntzen von t fl . 10 kr. per
Kopf so wie eine direkte Umlage von 8 kr . vom 100
fl . Gesammtstcuerkapital zu erheben .

Die SociaUasten werden auf die Gemeindekasseübernommen und die Hand - und Fuhr . Dienste i »
Natura geleistet .

Durlach den 20. Juli l84 4 .
G r o ß h c r z o g l i ch e s Ober -Amt .

OANro . 14,990 . Den Voranschlag der Ge¬
meinde GrünwctterSbach pro i844betr .Dem Gemeiudevoranschlag für 1844 wird die

Staatsgcnehmigung ertheilt , zugleich erhält der Ge .
mcinderath bezüglich auf die GeneralVcrfügung v.10 . d . M . Nr . 14261 . im Wochenbl . Nr . 29 . die Er .
mächtigung , zur Deckung der Gemeindebedürfniffe
für den Zeitraum vom 1 . Juni bis letzten De¬
zember d . I . eine Auflage auf Pen Allmcndgenuß
von 55 kr . und eine dirccte Umlage von 7 kr. v.100 fl . Gesammtsteucrkapital zu erheben .

Die Sociallastcn werden definitiv auf die Ge -
meindskassc übernommen und die Hand - u . Fnhr -
dicnste für die Vicinalstraßen an den Wenigst,,eh ,
inende » versteigert .

Durlach am 19 . Juli 1844 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 14,777 - Gemeindevoranschlag von
Aue pro 1844 betr .

Der Gcmcindevoranschlag von Aue pro 1844wird von Staatswegen bestätigt , zugleich erhältder Gemeinderath unter Hinweisung auf die . im
Wochenblatt Nro . 29 . enthaltene GeneralVcrfügungvom >0 . d . M . Nro . 14,261 . , die Einführung der
neuen Gemcinderechnungsinstruckion betreffend - -
die Ermächtigung , eine Umlage von 1 kr . vom100 fl . Gesammtstcuerkapital zur Deckung der Ge .
meindebcdürsnisse für die Periode vom Iten Junibis letzten Dezember d . I . zu erheben .

Die Lociallastcn werden auf die Gemcindskaffeübernommen und die Hand - und Fuhrdicnste ver¬
steigert .

Durlach den 18 . Juli 1844 .
Großherzozliches OberAmt .

OANro . 14,598 . Die Burgermeisterwahl in
Kleinsteinbach betr .

Bei der heute zu Kleinsteinbach vorgenommcnen
Burgcrmeisterwahl , wurde der bisherige Burger ,
meifler Fahrer wieder als solcher durch Summen .
Mehrheit erwählt , von Staatswegen genehmigt
und sogleich verpflichtet .

Dnrlach am 15 . Juli 1844 .
Großherzogiichcs OberAmt .

Ourgermnsleramtlucho Oikaiiuüiuuchuiigcil.
Die Hecken und Gesträuche an den Gütern der

Feldwegen und auch an sonstigen Reinen sind im
Oiuse dieser Woche wegzuhauen und zu entfernen .
Die Güterbesitzer werden daher aufgefordcrt dieser
schon längst bestehenden Anordnung nachzukommcn
und haben die Säumigen Strafe zu erwarten .

Durlach den 23 . Juli 1844 .
BurgermcistcrAmt .

Morlvck .



Die CousorivtionsListe pro 16 ', *, liegt Po » heule
an 8 Tage laug zu Jedermmins Siustcht , auf dem
Bureau der Unterzeichneten stelle , offen , was mit
dem Bemerken bekannt gemacht wird , daß aUen -
fallssge Erinnerungr . i oder Beschwerde »

Freitag den 26 . d . M . Mittags
von 2 — 6 Uhr

oder
Dienstag den 36 . d . Mts

zur gleichen Zeit
bei Vermeidung d̂ s Ausschlusses vorgcbracht wer¬
den müssen.

Durlach den 23 . Juli I8V, .
BurgermeistcrAmt .

Morl o ck.
istul'stl-lmoisrorumtilcssc Ichll

'
liiuoiiingon .

Aus der Gemeinschaftsmasse der Schlöfichenwirth
Greterschen Eheleute dahier , werden mit obervor -
mundschastlicher Genehmigung des Gr . Bezirks¬
amts Lörrach vom 3 . Juni 18ää Nr . 16,30 '

i . fol¬
gende Realitäten

Montag den 5 . k . M .
Nachm . 2 Uhr

auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle , mit
dem Bemerken öffentlich »ersteigt , daß die Bedin¬
gungen hier täglich cingcsehe» werden können :

Das in der angenehmsten Lage auf einer » lästi¬
gen Anhöhe , ganz nahe bei Durlach liegende Land¬
gut zum Schlößchen , bestehend aus :

1 ) einem einfachen Wohnhaus von 5 Zimmern ,
Küche, Stallung und Schöpfen ;

2) einem Wirtschaftsgebäude mit Keller , Schen¬
ke rc . neu hergerichter ;

3) einem neuen mastvem Gebäude .mit Tanzsaal
und Keller ;

st ) dem eigentlichen Schlößchen , zweistöckigt, von
Stein , den höchsten Punkt des Gutes bildend ;

L ) einer Kugelbahn samt Häuschen ;
6) ungefähr 6 Morgen Gärten , Aeckcr , und Wie .

sen mit 350 Stück tragbaren Oostbäumen und
mehreren Wirtyschaftslauben .

Das ganze Landgut liegt gegenüber dem Groß -
Herzoglichen Schlostgarten , unmittelbar oben an
der Ettlingerstraße , durch einen freundlichen Nro .
menadeweg mit dem nahen Elsenbahnhof in Ver¬
bindung , und eignet sich der gesunden Lage und
reinen Luft wegen nicht nur für einen angenehmen
Sommeraufenthall sondern auch besonders seiner
schönen Aussicht wegen zum Betrieb einer Wirt¬
schaft oder Bierbraucrcv , welche crsierc der seithe¬
rige Eigentümer mit Erfolg betrieben hat . Da¬
bei wird jedoch bemerkt daß dicWittwe die Wirt¬
schaft fortzubetreiben oder überhaupt das Anwesen
zu ersteigern nicht gedenkt.

Durlach den 11 . Juli I8st ', .
B urg erm c i st e rA m t.

M o r l o ck.
Aus dem Nachlaß der Christoph Ticfenbachers

Wittwc von hier , werden
Montag den 2 6 . d . M .

Nachm . 2 Uhr
auf dem Bureau des BurgcrmeisterAmts öffentlich
»ersteigt :

Nro . r
Die obere Hälfte einer zwcistöckigten Behausung

mit halber Scheuer und Stallung in der Pfinz .
Vorstadt , neben Christian Forschners Willwe u .
Adam Knappschneider .

Nro . r .
Ein Viertel Weinberg im Fürstcnberg , neben Po -

lizeidicncr Zmmcl und Carl Sulzer .
Nro . z .

20 Rthn Acker im langen Strähler , neben Chir »
urg Rasig und Fußpfad ,

wozu man die Stciglicbhaber rinladet .
Durlach den 8 . Juli - -18V >.

Bürgermeisteramt .
M orlock .

Leonhardt Rittershoscr , und die Erben seiner
Verstorbenen Ehefrau lassen

Montag den 29 . d . M .
Nachm . 2 Uhr

auf dem Bureau des BurgcrmeisterAmts , ihren
vierten Thei ! des Wohnhauses , nebst dem äken >

Thcil der Scheuer und Etaünng , in der Ad -
lcrstraße ,

neben Rotgerbermeister Barrenbach
und Weingartner Löffler

der Unteilbarkeit wegen öffentlich versteigern , wo¬
zu man die Liebhaber einladct .

Durlach den 8 . Juli 18 -', i .
Bürgermeisteramt .

Nt orlo ck.

privat - Nuechnchtn .
In einer angenehmen Lage hiesiger Stadt , ist

ein tapczirteS Zimmer mit Bett und Möbel zu
vcrmietken nnv kann sogleich bezogen werden ;
Wo ? sagt daS ' Comptoir dieses Blattes .
, , Durlach . In der großen Mühlstraße Nro . I . ,in eine Wohnung , im 3ten Sto 'H mit alle» Becmem.
lichtsten versehen , zu vermieten , und kann auf den
23 . Dktbr . bezogen werden .

Bei Engelwirt Wnßmgcr ist Wein zu haben ,
die Maas zu 12 Ir .

G a st h a u s v e r st o i g e r um g .
Ich Unter,zeiechneker lasse niein Gasthaus zum

goldenen Hirsch bis Montag den 26 . d . M . zum
zweiten und letztenmal öffentlich versteigern .

Lurlach am 25 . Juli rzr, .
C . Vs e h c r zum -H i r s ich .

200 und 300 fl . liegen gegen gerichtliche Pfand ,
urkunde parat und können sogleich erhoben werec » .
Wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes .

, ,100 fl . sind znm Ausleihen parat . Von wem ?
ist zu erfragen bei

Buchdrucker Dups . "

Ttützstuu ' NUS etil luii '
fli' t'llNst' ii Läi -metsluiclst ' Ni

- cr ötne >t Omstacii .
c b 0 h r e n :

am ro . Jula Karl Friedrich — V . Jakob Altfelip ,B u . Schuhmachermikr .
am 1 z. Jul » August — V . Friedrich Suttcr , B .u . Zimmerniann .
am ib . Jul » Andreas Friedrich Johann — V . Phi¬lipp Kälber , B . u . Vdanrer .
am rr . Jnlp Jatobinc Justine , unehel .
am 20 . Jul » Magdalene Kathaiinc — A Friedrich

Philipp , B . u . Meygirinstr .
am 20. Jul » Wilhclniine Karline — D . August

Krieg , B - » . Päckermstr .



B k st o r b c n !
am tb . Iuia Iakobiü «' itatb .inno - '9 . Pbüjpp

Friedri «h Tili , P . i - . Sä ' reinermUr . Alt 2 Mon .
an ! i " . Jul » Witbelmine Salome — unehcl . , alt

r Mou . l j Ta >t
am >8 . Iut :> Jost Karl Mei .izer , B . u . Weingärt '-

nor : Wittwcr ': alt 74 ) 5 M - >t T.
au : Zul » -Vtaile Rosine — V . Pkilipp Horst ,

D . u . Biochnermftr . : alt 5 Mo .i . ' Ä ! ;o .
am 20 ^ In !» Friedrich V . Pbiilpp Eber , P . u .

Fuhrmann , alt r 2>>on . lt T .
am 22 . Jul » Lniso — B Iohanir Kiefer , B . und

Weingartner ) alt 4 A>on . Z . L .

Frucht - Preise
vom 2 0 . Jul » 184 4 in Durlach .

Mittelpreis :
das Malter Waizcn . . . . 12 si . 50 kr.

, , " Neuer Kernen . . 12 „ stO „
Neu Korn » » r , , ^0 , ,
Welschkorn . . - 8 , , 50 , ,

, , " Haber . . . . e> , , 37 , ,
Einsuhr - Summe . WO Malter .

Vom vorigen Markt blieben ausgestellt : 207 Malter .
Worunter waren : 12 Malter Walzen .

, , „ 600 — Neuer Kernen .
, , „ 5 — Ncukorn .
, , „ 10 — Welschkorn .
„ „ 295 — Haber .

Summe des Vorraths . . . 1187 Malter .
Verkauft wurden heute . . . 1123 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . . . 6 t —

Dw Brodtare für den Monat Juli wird
folgendennaassen rcgulirt :

1 ) l Weck für zwei Kreuzer soll wiegen 9 Lvth
2 ) Weißbrod für 6 Kreuzer , , ^ 7 , , 27 , ,
3) 1 zwcipfündigcr Laib Kernnrbrod

soll kosten . 7 Kreuzer
st) 1 vierpfündigcr Laib Kcrncnbrod

soll kosten . 14

Die Fleischtaxe für den Monat I " li wird
dahin rcgulirt :

1) das Pfund Masiochscnficisch soll kosten 11 kr.
2) „ „ Schmalflcisch , , , , » 9 , ,
5) „ „ Kalbfleisch , , - - » 9
4) „ „ Hammelfleisch , , , , * 9
5) , , , , Schweinefleisch 10

Das Pfund Rindschmalz kostet . . 26 kr.
— — Schweineschmalz , , » 20 —»
— — Butter . . . 18 —

Lichter ( gezogene) das Pfund 24
— ( gegossene) „ . . . 22 —

Seife . » . , , . . . 16
st Stück Eier . . , st
Ochsenunschlitt ( rohes ) das Pfund . . 13 —
Der Centner Heu . . - fl. 54
Hundert Bund Stroh ( a Bd . 18 Pf . ) 10 - _
Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 17 fl. 30 —

Auf vielseitiges Verlangen seiner Abonnenten bringt der

Karlsruher Stadt - und Landbore
svtt Anfang dieses Semesters die Uebersetzung des neuen französischen Romans :

„Dcr ewige Jude von Engen Sue ."
Ohngeachtet dieser bedeutenden Zugabe , erleidet das Blatt nicht die mindeste Einschränkung in seiner bisheri¬

gen beliebten Einrichtung und ebenso wird der Preis um nichts erhöht .

Fortwährend enthält der Stadt , und Landbote ( wöchentlich dreimal ) in stets frischer und gedrängter Aus¬

wahl die interessauteste » Vorfälle des In - und Auslandes , ebenso Erzählungen , Reiseskizzen

und Gedichte vaterländischer und anderer Schriftsteller und Dichter , thrils Original , theils

entlehnt aus den anerkanntesten , nicht Jedermann zugänglichen Zeitschriften ; Besprechungen und Vorschlä¬

ge inländischer und örtlicher Angelegenheiten ; allerlei Nützliches für Haus - und Land -

ivirthschaft ; geschichtliche Notizrn ; muntere Witze und Einfälle ; Miseellen , Anekdoten ,

tLharadeu und Räthsel ic . — so daß dieses Blatt zugleich die Annehmlichkeit einer kleine » Zeitung mit

-kr Reichhaltigkeit einer UnterhaltUNgsbibliothek verbindet .

Der vierteljährige Preis bleibt fortwährend

50 Kreuzer
.wozu ÄuSwä '. ts eine geringe Postprovision hinzukommt . Bestellungen werben bei den Unterzeichneten , Erb «

pnnzrnstraße Nr . 9 , sowie auch bei alle » Postanstalten jederzeit angenommen , und die bereits er«

fchten'. nen Nummern nachgeliefrrt , so weit der Vorrath ausreicht .

EI » Inserat « aller Art , die bei der großen Verbreitung de » Blattes von gutem Erfolg sind , werde » mit drei

-Knuzsr bte < -spalten « Petitzeile ausgenommen .

Karlsruhe , de » 4 1b . Juli 1844 .
Fr . Gutsch & Rupp

Artistisches Institut .

Drvck und Brrkag der L . M . Dups ' schen Buchdruckerey .
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